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	INTERNATIONALER VERBAND ZUM SCHUTZ VON PFLANZENZÜCHTUNGEN
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verwaltungs- UND rechtsAUSSCHUSS
Siebenundsechzigste Tagung
Genf, 21. März 2013
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Haftungsausschluß: dieses Dokument gibt nicht die Grundsätze oder eine Anleitung der UPOV wieder
Eröffnung der Tagung

[bookmark: _Ref345599622][footnoteRef:2]*	Der Verwaltungs- und Rechtsausschuß (CAJ) hielt seine siebenundsechzigste Tagung am 21. März 2013 in Genf unter dem Vorsitz von Herrn Lü Bo (China) ab. [2: * 	Die mit einem Sternchen versehenen Absätze sind dem Bericht über die Entschließungen (Dokument CAJ/67/14) entnommen.] 


*	Die Tagung wurde vom Vorsitzenden eröffnet, der die Teilnehmer begrüßte. Die Teilnehmerliste ist in der Anlage I dieses Berichts zu entnehmen.

*	Der Vorsitzende unterrichtete den CAJ darüber, daß Serbien am 5. Dezember 2012 seine Urkunde über den Beitritt zur Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens hinterlegt habe und am 5. Januar 2013 das einundsiebzigste Mitglied der UPOV geworden sei.

*	Der Generalsekretär berichtete, daß Frau Margaret Byskov und Frau Julia Borys im Jahr 2013 nach sechzehn bzw. zwei Dienstjahren in den Ruhestand treten würden. Er brachte die Wertschätzung für ihr Engagement und die bedeutenden Dienste zum Ausdruck, die sie für das Verbandsbüro geleistet haben. Der Generalsekretär berichtete ferner, daß Herr Benjamin Rivoire und Herr Leontino Taveira zum Technischen/Regionalen Bediensteten (afrikanische/arabische Länder) bzw. zum Technischen/Regionalen Bediensteten (Lateinamerika, Karibik) ernannt worden seien.

*	Der Vorsitzende bestätigte, daß der Bericht der sechsundsechzigsten Tagung des CAJ, die am 29. Oktober 2012 in Genf stattfand (Dokument CAJ/66/9), auf dem Schriftweg angenommen worden und auf der UPOV-Website verfügbar sei.


Annahme der Tagesordnung

*	Der CAJ nahm die revidierte Tagesordnung, wie in Dokument CAJ/67/1 Rev. vorgeschlagen, an.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß Dokument CAJ/67/13 „Report on developments in the Technical Committee“ unter den Tagesordnungspunkten 3, 5, 6, 7, 8 und 9 behandelt werde.


Bericht über die Entwicklungen im Technischen Ausschuß

*	Der CAJ prüfte Dokument CAJ/67/13.

*	Der CAJ nahm den Bericht von Herrn Joël Guiard (Frankreich), Vorsitzender des Technischen Ausschusses (TC) über die Entwicklungen im TC auf seiner neunundvierzigsten Tagung vom 
18. bis 20. März 2013 in Genf zur Kenntnis. Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß die Entschließungen des TC bezüglich der durch den CAJ zu prüfenden Angelegenheiten in Dokument CAJ/67/13 dargelegt sind. Darüber hinaus nahm der CAJ zur Kenntnis, daß der Bericht über die Entschließungen des Technischen Ausschusses in Dokument TC/49/41 „Bericht über die Entschließungen“ enthalten ist.


Ausarbeitung von Informationsmaterial zum UPOV-Übereinkommen

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/2, CAJ/67/10, CAJ-AG/12/7/6, UPOV/EXN/BRD Draft 6, UPOV/EXN/HRV Draft 9 und UPOV/EXN/EDV/2 Draft 3.

[bookmark: _Toc348509919]Erläuterungen zur Begriffsbestimmung des Züchters nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens

*	Der CAJ billigte Dokument UPOV/EXN/BRD Draft 6 als Grundlage für die Annahme der „Erläuterungen zur Begriffsbestimmung des Züchters nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ durch den Rat auf seiner siebenundvierzigsten ordentlichen Tagung am 24. Oktober 2013 in Genf, vorbehaltlich folgender Änderung in der spanischen Übersetzung von Dokument UPOV/EXN/BRD Draft 6: 

	Absatz 12

	soll lauten wie folgt: 
“De conformidad con el tercer inciso del Artículo 1.iv) del Acta de 1991 del Convenio de la UPOV, el obtentor podrá ser el ‘causahabiente’ de la persona que haya creado o descubierto y puesto a punto una variedad, o de la persona que es el empleador de la persona que haya descubierto y puesto a punto una variedad o que haya encargado su trabajo, cuando la legislación del miembro pertinente de la Unión así lo disponga.  Una persona podrá, por ejemplo, ser el “causahabiente” por ley, disposición testamentaria, donación, venta o permuta si así lo prevé la legislación del miembro pertinente de la Unión.”



Erläuterungen zu Handlungen in bezug auf Erntegut nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens

	Die Delegation Argentiniens merkte an, daß es einige Unstimmigkeiten zwischen dem englischen und dem spanischen Wortlaut von Dokument UPOV/EXN/HRV Draft 9 gäbe. Sie erklärte, daß beispielsweise der Wortlaut in Absatz 3 „can potentially be used for propagating purposes“ in Spanisch wie folgt lauten sollte: „potencialmente puede pueda utilizarse a los fines de reproducción o de multiplicación“. Sie machte auf eine weitere Unstimmigkeit aufmerksam, in Abschnitt „a) Entsprechender Artikel“ und in Absatz 5 von Dokument UPOV/EXN/HRV Draft 9, Artikel 14 Absatz 1 Buchstabe a Nummer vii der Akte von 1991, wo in Englisch steht „(vii) stocking for any of the purposes mentioned in (i) to (vi), above.“ und in Spanisch „vii) la posesión para cualquiera de los fines mencionados en los puntos i) a vi), supra“.

	Das Verbandsbüro vereinbarte, die Übersetzungen des Dokuments zu prüfen, machte jedoch darauf aufmerksam, daß es gegebenenfalls den Wortlaut des UPOV-Übereinkommens verwenden müsse. Falls Unstimmigkeiten in den Wortlauten des UPOV-Übereinkommens bestehen sollten, müssten die Bestimmungen von Artikel 41 der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens „Urschrift und amtliche Wortlaute des Übereinkommens” berücksichtigt werden. 

*	Der CAJ beschloß, die Annahme der „Erläuterungen zu Handlungen in bezug auf Erntegut nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ auf seine achtundsechzigste Tagung am 21. Oktober 2013 in Genf zu vertagen, um die Übersetzungen des Dokuments und die folgenden Vorschläge zu prüfen:

	Absatz 11
	soll lauten wie folgt:

„Entscheidet ein Verbandsmitglied, diese freigestellte Ausnahme in seine Rechtsvorschriften aufzunehmen, dann würde ‚ungenehmigte Benutzung‘ nicht auf Handlungen verweisen, die unter die freigestellte Ausnahme fallen. Vorbehaltlich der Artikel 15 Absatz 1 und Artikel 16 würde ‚ungenehmigte Benutzung’ jedoch auf Handlungen verweisen, die in den Geltungsbereich des Züchterrechts einbezogen sind und die nicht unter die freigestellte Ausnahme in den Rechtsvorschriften des betreffenden Verbandsmitglieds fallen. ‚Ungenehmigte Benutzung’ würde insbesondere auf Handlungen verweisen, die nicht unter die Bedingungen dem angemessenen Rahmen und der Wahrung der berechtigten Interessen des Züchters wie in der freigestellten Ausnahme vorgesehen nicht entsprechen fallen.“

	Titel 
Abschnitt e)d)[footnoteRef:3] [3: 	Berichtigung vorgenommen in Dokument CAJ/67/14 „Bericht über die Entschließungen“, Absatz 12.] 


	soll lauten wie folgt:

„Angemessene Gelegenheit sein Recht auszuüben“



*	Der CAJ vereinbarte, die Beratungsgruppe des Verwaltungs- und Rechtsausschusses (CAJ-AG) zu ersuchen, umgehend mit der Ausarbeitung einer etwaigen künftigen Überarbeitung der „Erläuterungen zu Handlungen in bezug auf Erntegut nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ zu beginnen, so daß veranschaulichende Beispiele zu Situationen eingefügt werden können, in denen davon ausgegangen werden kann, daß Züchter sich in der Lage sähen, ihre Rechte in bezug auf Erntegut auszuüben.

*	Der CAJ vereinbarte, die CAJ-AG zu ersuchen, die Erarbeitung der Anleitung bezüglich der „angemessenen Gelegenheit“ im Hinblick auf eine etwaige Überarbeitung der „Erläuterungen zu Handlungen in bezug auf Erntegut nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ zu prüfen.

Erläuterungen zu den im wesentlichen abgeleiteten Sorten nach der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens (Überarbeitung)

*	Der CAJ vereinbarte, daß die Prüfung von Dokument UPOV/EXN/EDV/2 Draft 3 bis nach Abschluß des Seminars über die im wesentlichen abgeleiteten Sorten, das für den 22. Oktober 2013 vorgeschlagen ist, sowie die Prüfung des Seminars durch die CAJ-AG auf ihre achte Tagung am 25. Oktober 2013 vertagt werden solle. Der CAJ vereinbarte außerdem, daß geprüft werden solle, Abschnitt 8 von Dokument UPOV/EXN/EDV/2 Draft 3 hinter Abschnitt 4 einzufügen.
*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß das Verbandsbüro einen Text über die Möglichkeit der Verwendung molekularer Markerdaten einer Ursprungssorte zur Gewinnung im wesentlichen abgeleiteter Sorten zur Prüfung durch die CAJ-AG auf ihrer achten Tagung am 25. Oktober 2013 erarbeiten werde.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß das Verbandsbüro auf der Grundlage von Nummer ii der Erläuterung 6 zu Artikel 5 „Auswirkungen des dem Züchter erteilten Rechts“, wie in Dokument IOM/IV/2 dargelegt, einen Entwurf für eine Anleitung zur Beziehung zwischen den Nummern i und iii des Artikels 14 Absatz 5 Buchstabe b der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens zur Prüfung durch die CAJ-AG auf ihrer achten Tagung am 25. Oktober 2013 erstellen werde. Um die CAJ-AG bei der Ausarbeitung eines Entwurfs für eine Anleitung weiter zu unterstützen, vereinbarte der CAJ, dem Rat vorzuschlagen, am 22. Oktober 2013 ein Seminar über im wesentlichen abgeleitete Sorten zu veranstalten, um folgendes zu erörtern:

a)	technische und juristische Gesichtspunkte zu „vorwiegend abgeleitet”, „wesentliche Merkmale“ und „sich aus der Ableitung ergebende Unterschiede“ (vergleiche Artikel 14 Absatz 5 Buchstabe b der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens), die Beziehung zwischen den Nummern i und iii des Artikels 14 Absatz 5 Buchstabe b der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens und die möglichen Auswirkungen auf die Züchtung und die Landwirtschaft;

b)	bestehende Erfahrung in bezug auf im wesentlichen abgeleitete Sorten; und

c)	die mögliche Rolle künftiger UPOV-Anleitung zu im wesentlichen abgeleiteten Sorten in Fällen, die vor Gericht verhandelt werden. 

*	Im Hinblick auf mögliche Auswirkungen auf die Züchtung und die Landwirtschaft vereinbarte der CAJ, daß die Perspektive der Landwirte-Züchter in das Seminar aufgenommen werden solle.

*	Der CAJ vereinbarte, daß sich das Verbandsbüro, der Vorsitzende und der Stellvertretende Vorsitzende des CAJ sowie die Ratspräsidentin über das Seminarprogramm und die Referenten abstimmen sollten. Er vereinbarte außerdem, daß in Erwägung gezogen werden solle, das Seminar für ein breites Publikum zugänglich zu machen und die Referate und Erörterungen bei dem Seminar nach angemessener Übertragungsverzögerung auf der UPOV-Website zu veröffentlichen.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß auf einer geeigneten künftigen Tagung der CAJ-AG die Delegationen Australiens, Brasiliens und der Europäischen Union sowie anderer Verbandsmitglieder ersucht werden sollen, Vorträge über ihre Systeme zu im wesentlichen abgeleiteten Sorten zu halten.

UPOV-Musteramtsblatt für Sortenschutz (Dokument CAJ/67/10)
[bookmark: _Toc348509926]
*	Der CAJ vereinbarte, einen Punkt zum Programm für die Aktualisierung von Dokument UPOV/INF/5 „UPOV Musteramtsblatt für Sortenschutz“, wie in den Absätzen 9 und 10 von Dokument CAJ/67/10 dargelegt, in die Tagesordnung aufzunehmen.

Vom CAJ seit der sechsten Tagung der CAJ-AG an die CAJ-AG verwiesene Fragen

*	Der CAJ vereinbarte, den Beratenden Ausschuß und den Rat zu ersuchen, Anleitung zu geben hinsichtlich der Vorschläge zur Teilnahme von Beobachtern in der CAJ-AG, wie in den Absätzen 25 bis 27 von Dokument CAJ/67/2 dargelegt.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß die Anfrage des Vertreters der Vereinigung für Pflanzenzüchtung zum Nutzen der Gesellschaft (APBREBES), an den Erörterungen betreffend die Beobachter teilzunehmen, dem Beratenden Ausschuß und dem Rat übermittelt werde.

Angelegenheiten, die sich nach der Erteilung eines Züchterrechts stellen

*	Der CAJ nahm die Vorhaben der CAJ‑AG betreffend Angelegenheiten, die sich nach der Erteilung eines Züchterrechts ergeben, wie in den Absätzen 32 bis 36 von Dokument CAJ/67/2 dargelegt, zur Kenntnis.

Erläuterungen zu Vermehrung und Vermehrungsmaterial

*	Der CAJ nahm die Vorhaben der CAJ‑AG betreffend die Entwicklung der „Erläuterungen zu Vermehrung und Vermehrungsmaterial nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ wie folgt zur Kenntnis:

„39.	Die CAJ-AG vereinbarte, daß das Verbandsbüro einen Entwurf von „Erläuterungen zu Vermehrung und Vermehrungsmaterial nach der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ zur Prüfung auf ihrer achten Tagung verfassen solle. Die Grundlage der Erläuterungen wäre

a)	eine Erläuterung von Formen von Material, die Vermehrungsmaterial darstellen könnten, einschließlich einer Erläuterung aufgrund von Dokument UPOV/EXN/HRV Draft 8, daß „einige Formen von Erntegut das Potential haben, als Vermehrungsmaterial verwendet zu werden“ auf ähnliche Weise, wie in dem „Mustergesetz über Sortenschutz“ („Mustergesetz“ ‑ UPOV-Veröffentlichung Nr. 842), Abschnitt 1.19 erklärt;

b)	Bereitstellung einer nicht erschöpfenden Liste von Faktoren, die bei der Entscheidung, ob Material Vermehrungsmaterial ist, zu prüfen sein könnten, wie zum Beispiel:

i)	ob das Material zur Vermehrung der Sorte verwendet wurde
ii)	ob das Material zur Erzeugung ganzer Pflanzen der Sorte in der Lage ist
iii)	ob bereits eine Gewohnheit/Praxis der Verwendung des Materials für diesen Zweck 	besteht
iv) 	die Absicht der Beteiligten (Produzent, Verkäufer, Käufer, Nutzer) und
v)	ob das Pflanzenmaterial zur unveränderten Vermehrung der Sorte geeignet ist.

(vergleiche Dokument CAJ‑AG/12/7/6 „Bericht über die Entschließungen“, Absatz 16)

40.	Es wurde zur Kenntnis genommen, daß die obenstehende Liste eine vorläufige Liste ist, die noch weiter zu prüfen sei. Es wurde außerdem vereinbart, daß bei der Ausarbeitung des Entwurfs für die Erläuterungen durch das Verbandsbüro CIOPORA und ISF ersucht werden sollen, zusätzliche Faktoren beizutragen (vergleiche Dokument CAJ‑AG/12/7/6 „Bericht über die Entschließungen“, Absatz 17).“

*	Der CAJ nahm den Bericht über die Arbeit der CAJ-AG auf ihrer siebten Tagung, wie in Dokument CAJ-AG/12/7/6 „Bericht über die Entschließungen“ dargelegt, zur Kenntnis.

Vorgeschlagene Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/6 „Anleitung zur Ausarbeitung von Rechtsvorschriften aufgrund der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß der Rat ersucht werden wird, in Verbindung mit den Erläuterungen, um deren Annahme der Rat auf seiner siebenundvierzigsten ordentlichen Tagung am 24. Oktober 2013 in Genf ersucht werden wird, eine Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/6/2 „Anleitung zur Ausarbeitung von Rechtsvorschriften aufgrund der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ (Dokument UPOV/INF/6/3) anzunehmen.

Arbeitsprogramm für die Ausarbeitung von Informationsmaterial für die achte Tagung der CAJ-AG im Oktober 2013 in Genf

*	Der CAJ stimmte dem folgenden Arbeitsprogramm für die Ausarbeitung von Informationsmaterial für die achte Tagung der CAJ-AG am 25. Oktober 2013 in Genf zu:

1.	Eröffnung der Tagung

2.	Annahme der Tagesordnung

3.	Erläuterungen zu den im wesentlichen abgeleiteten Sorten nach der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens (Überarbeitung)

4.	Erläuterungen zu Vermehrung und Vermehrungsmaterial nach der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens

5.	Erläuterungen zu Handlungen in bezug auf Erntegut nach der Akte von 1991 des UPOV‑Übereinkommens

6.	Etwaige Überarbeitung der Erläuterungen zur Aufhebung des Züchterrechts nach dem UPOV‑Übereinkommen

7.	Etwaige Überarbeitung der Erläuterungen zur Nichtigkeit des Züchterrechts nach dem UPOV‑Übereinkommen

8.	Etwaige Überarbeitung der Erläuterungen zu Sortenbezeichnungen nach dem UPOV‑Übereinkommen

9.	Etwaige Anleitung zu Sortenbeschreibungen

10.	Angelegenheiten, die sich nach der Erteilung eines Züchterrechts ergeben in bezug auf vorläufigen Schutz, Einreichung von Anträgen und Wahrung der Züchterrechte

11.	Vom CAJ seit der siebten Tagung der CAJ-AG an die CAJ‑AG zur Prüfung verwiesene Angelegenheiten

12.	Termin und Programm der neunten Tagung


TGP-Dokumente

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/3, TGP/15/1 Draft 4, CAJ/67/11, CAJ/67/12 und CAJ/67/13.

[bookmark: _Toc345400075][bookmark: _Toc346293463]Neues TGP-Dokument

TGP/15:	[Neue Merkmalstypen] [Anleitung zur Verwendung biochemischer und molekularer Marker bei der Prüfung der Unterscheidbarkeit, Homogenität und Beständigkeit (DUS)]

*	In Übereinstimmung mit den Entschließungen des TC auf seiner neunundvierzigsten Tagung (vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absätze 1 bis 3) stimmte der CAJ Dokument TGP/15/1 Draft 4 als Grundlage für die Annahme von Dokument TGP/15/1 durch den Rat auf seiner siebenundvierzigsten ordentlichen Tagung am 24. Oktober 2013 in Genf zu.

[bookmark: 2]*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß die Übersetzungen des englischen Originalwortlauts ins Französische, Deutsche und Spanische von den entsprechenden Mitgliedern des Redaktionsausschusses vor der Vorlage des Entwurfs des Dokuments TGP/15/1 an den Rat überprüft werden.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß Dokument TGP/15/1 in der Zukunft überarbeitet werden könne, etwa um zusätzliche Beispiele für die Modelle in den Text aufzunehmen.

[bookmark: _Toc345400076][bookmark: _Toc346293465]Überarbeitung von TGP-Dokumenten

[bookmark: _Toc346293466]TGP/14:	Glossar der in UPOV-Dokumenten verwendeten Begriffe

Überarbeitung bestehender Abschnitte des Dokuments TGP/14: Abschnitt 2: Botanische Begriffe, Unterabschnitt 2: Formen und Strukturen (Dokument CAJ/67/11)
Überarbeitung von Dokument TGP/14: Abschnitt 2: Botanische Begriffe, Unterabschnitt 3: Farbe (Dokument CAJ/67/12)

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/11 und CAJ/67/12 in Verbindung mit den Entschließungen des TC auf seiner neunundvierzigsten Tagung, wie in den Absätzen 4 bis 6 der Anlage von Dokument CAJ/67/13 dargelegt.

*	Der CAJ stimmte dem Vorschlag des TC zu, Dokument CAJ/67/11 wie folgt zu ändern:

	Dokument TC/49/35, Anlage I, Abschnitt 1.5
	„schmal“ und „breit“ in „lang“ und „kurz“ zu ändern



(vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absatz 5)

*	Der CAJ stimmte dem Vorschlag des TC zu, Dokument CAJ/67/12 wie folgt zu ändern:

	Dokument TC/49/36, Teil IV, 4.1
„Schematischer Überblick“ und 4.2.1.2 
	im englischen Wortlaut „sharply“ in „sharp” zu ändern



(vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absatz 5)

*	Vorbehaltlich der obengenannten Änderungen billigte der CAJ die Dokumente CAJ/67/11 und CAJ/67/12 als Grundlage für die Annahme von Dokument TGP/14/2 durch den Rat auf seiner siebenundvierzigsten ordentlichen Tagung am 24. Oktober 2013 in Genf.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß die Aktualisierung der Begriffsbestimmungen und Indexe und die Überprüfung der Übersetzungen des englischen Originalwortlauts ins Französische, Deutsche und Spanische durch die entsprechenden Mitglieder des Redaktionsausschusses vor der Vorlage des Entwurfs des Dokuments TGP/14/2 an den Rat vorgenommen werden.
*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß der Rat ersucht werden wird, Dokument TGP/0/6 anzunehmen, um die Annahme der Dokumente TGP/15/1 und TGP/14/2 zu erwägen.

Programm für die Erarbeitung von TGP-Dokumenten

*	Der CAJ billigte das Programm für die Erarbeitung von TGP-Dokumenten, wie in Übereinstimmung mit den Entschließungen des TC auf seiner neunundvierzigsten Tagung geändert (vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absatz 8).


Molekulare Verfahren

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/4 und CAJ/67/13.

Dokument TGP/15/1 Draft 4: „[Neue Merkmalstypen] [Anleitung zur Verwendung biochemischer und molekularer Marker bei der Prüfung der Unterscheidbarkeit, Homogenität und Beständigkeit (DUS)]“

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß Dokument TGP/15/1 Draft 4 unter Tagesordnungspunkt 5 „TGP‑Dokumente“ behandelt worden war.

[bookmark: _Toc285981293][bookmark: _Toc286155646][bookmark: _Toc304891028][bookmark: _Toc346903672]Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS‑Profilierungsverfahren (BMT)

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß der TC der Möglichkeit einer koordinierten Sitzung der vierzehnten Tagung der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS‑Profilierungsverfahren (BMT) mit anderen betreffenden internationalen Organisationen zugestimmt hatte, wie in den Absätzen 8 und 9 von Dokument CAJ/67/4 dargelegt. Der TC hatte darüber hinaus vereinbart, daß, wenn im Jahr 2014 keine gemeinsame Tagung mit anderen Organisationen zustande käme, in der Zwischenzeit eine BMT-Tagung veranstaltet werden solle (vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absatz 10).


Sortenbezeichnungen

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/5 und CAJ/67/13.

*	Der CAJ nahm die Entwicklungen in bezug auf mögliche Bereiche einer Zusammenarbeit zwischen der UPOV und der Internationalen Kommission für die Nomenklatur der Kulturpflanzen (International Commission for the Nomenclature of Cultivated Plants) der Internationalen Vereinigung der biologischen Wissenschaften (International Union of Biological Sciences) (IUBS‑Kommission) sowie der Kommission für die Nomenklatur der Kulturpflanzen der Internationalen Gesellschaft für Gartenbaukunde (ISHS‑Kommission) zur Kenntnis, wie in den Absätzen 4 und 5 von Dokument CAJ/67/5 dargelegt.


UPOV-Informationsdatenbanken

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/6 und CAJ/67/13.

UPOV-Code-System

*	Der CAJ nahm die Änderungen der UPOV-Codes einiger Hybridgattungen und -arten zur Kenntnis, die in Anlage II des Dokuments CAJ/67/6 dargelegt sind.

Datenbank für Pflanzensorten

*	Der CAJ nahm die Entwicklungen betreffend das Programm für Verbesserungen der Datenbank für Pflanzensorten zur Kenntnis, die in Dokument CAJ/67/6 aufgeführt sind.

*	Der CAJ nahm die Präsentation der neuen Seite der PLUTO-Datenbank für Pflanzensorten zur Suche von Sortenbezeichnungen zur Kenntnis.

	Der CAJ nahm den Vortrag der Delegation der Europäischen Union über die Erfahrung des Gemeinschaftlichen Sortenamtes (CPVO) bei der Anwendung seines Suchinstrument für Ähnlichkeiten zum Zweck der Sortenbezeichnung bei der Prüfung der vorgeschlagenen Sortenbezeichnungen zur Kenntnis. Der Vortrag der Delegation der Europäischen Union ist in der Anlage II dieses Berichts wiedergegeben (nur auf Englisch).

	Die Delegation Südafrikas verlangte eine Erklärung über die „Regel der Differenzierung durch zwei Buchstaben” und fragte sich, ob es sich dabei um eine CPVO-Regel handle.

	Die Delegation der Europäischen Union bestätigte, daß es sich bei der „Regel der Differenzierung durch zwei Buchstaben“ um eine CPVO-Regel handle. Sie erklärte, daß in Ausnahmefällen eine Differenzierung durch einen Buchstaben akzeptiert werden könne, beispielsweise zu Beginn eines Namens, daß aber in anderen Fällen sogar eine Differenzierung durch zwei Buchstaben nicht ausreichen würde, um Verwechslungen zu vermeiden. Sie stellt weiter klar, daß die Regel der Differenzierung durch zwei Buchstaben ein allgemeiner Grundsatz zur Identifizierung ähnlicher Bezeichnungen sei, es aber an der Behörde läge, diese Ergebnisse auszulegen.

	Die Delegation Argentiniens verlangte Informationen über die Erfahrung des CPVO bezüglich möglicher Konflikte zwischen vorgeschlagenen Namen und älteren Markenrechten.

	Die Delegation der Europäischen Union berichtete, daß eine engere Zusammenarbeit zwischen dem CPVO und dem Harmonisierungsamt für den Binnenmarkt (HABM) bestehe, der für die Registrierung von Handelsmarken zuständigen Agentur der Europäischen Union. Sie erklärte, daß das CPVO im Rahmen dieser Zusammenarbeit Handelsmarken bei der Prüfung von Bezeichnungen in Betracht ziehen würde, und daß das HABM Sortenbezeichnungen, für die gemeinschaftliche Sortenschutzrechte erteilt worden sind, bei der Prüfung der Handelsmarken in Betracht ziehen würde. Das CPVO würde keine Bezeichnung ablehnen, wenn eine Handelsmarke mit demselben Namen wie die vorgeschlagene Bezeichnung bestehen würde, den Züchter aber informieren. Es würde am Züchter liegen, zu entscheiden, ob er mit derselben Bezeichnung weiterfahren oder eine andere vorschlagen wolle.

	Die Delegation der Republik Korea verlangte Auskunft über die Anzahl der vom Programm abgedeckten Sprachen.

	Die Delegation der Europäischen Union erklärte, daß die Suchfunktion für ähnliche Sortenbezeichnungen sprachenunabhängig sei. Sie erklärte, daß für die Bezeichnungen die lateinische Schrift verwendet werden sollte und das Programm die Suche unabhängig von der Sprache durchführen würde. Sie merkte an, daß Bezeichnungen in nicht-lateinischer Schrift ins lateinische Alphabet übertragen würden.

*	Der CAJ begrüßte den während des Vortrags des CPVO gemachten Vorschlag, auf Grundlage des Suchinstruments der CPVO die Möglichkeiten für die Entwicklung eines UPOV-Suchinstruments für Ähnlichkeiten zum Zweck der Sortenbezeichnung zu erkunden und vereinbarte, einen Punkt zur Erörterung dieses Vorschlags auf die Tagesordnung seiner achtundsechzigsten Tagung am 21. Oktober 2013 in Genf zu setzen.

*	Der CAJ nahm die Informationen über die Einreichung von Daten und die Unterstützung von Beitragsleistenden zur Kenntnis, wie in Anlage IV zu Dokument CAJ/67/6 ausgeführt.

*	Der CAJ nahm die Pläne des Verbandsbüros zur Kenntnis, eine Befragung der Verbandsmitglieder über deren Nutzung von Datenbanken für Sortenschutzzwecke sowie die Nutzung von Datenbanken für elektronische Systeme für die Einreichung von Anträgen durchzuführen.


Austauschbare Software

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/7 und CAJ/67/13.

*	Der CAJ nahm die Entschließungen des TC auf seiner neunundvierzigsten Tagung vom 
18. bis 20. März 2013 in Genf bezüglich der vorgeschlagenen Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/16 über die Aufnahme von neuer Software und von Informationen zu von Verbandsmitgliedern benutzter Software zur Kenntnis, wie in der Anlage von Dokument CAJ/67/13, Absätze 25 bis 28 dargelegt.

*	Der CAJ nahm insbesondere zur Kenntnis, daß der TC den Titel von Dokument UPOV/INF/16 „Austauschbare Software“ und von Abschnitt 1 „Anforderungen für austauschbare Software“ geprüft und vereinbart habe, daß deren Wortlaut auf der Grundlage, daß das Dokument Software beträfe, die von einem Verbandsmitglied für UPOV-Zwecke entwickelt oder individuell angepaßt worden war, unverändert bleiben solle. Der TC habe jedoch vereinbart, daß es zweckmäßig wäre, ein gesondertes Informationsdokument zu erstellen, das es den Verbandsmitgliedern ermöglicht, über den Einsatz von nicht angepaßter, von den Verbandsmitgliedern verwendeter Software und Geräten (wie z.B. Datenlogger) Auskunft zu geben (vergleiche die Anlage zu Dokument CAJ/67/13, Absatz 24).

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß er auf seiner achtundsechzigsten Tagung im Oktober 2013 in Genf ersucht werden würde, einen Überarbeitungsvorschlag für Dokument UPOV/INF/16 „Austauschbare Software“ zu prüfen.


Elektronische Systeme für die Einreichung von Anträgen

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/8 und CAJ/67/13.

*	Der CAJ nahm den mündlichen Bericht des Verbandsbüros über die Sitzung am Abend des 20. März 2013 in Genf bezüglich der Ausarbeitung eines Prototyps eines elektronischen Formblatts zur Kenntnis. Der CAJ wurde insbesondere darüber in Kenntnis gesetzt, daß der Prototyp eines elektronischen Formblatts zuerst für Salat, Kartoffel, Rose und Apfel entwickelt werden würde. Er wurde außerdem darüber informiert, daß vereinbart worden war, sämtliche Fragen des Formblatts zunächst auf Englisch zu erarbeiten sowie in den Sprachen der mitwirkenden Verbandsmitglieder, die eigene Fragen aufführen. Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß die nächste Sitzung zur Erarbeitung eines elektronischen Formblatts am Abend des 24. Oktober 2013 in Genf stattfinden wird.


Nutzung elektronischer Kommunikationsmittel für Tagungen

*	Der CAJ prüfte die Dokumente CAJ/67/9 und CAJ/67/13.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß der Beratende Ausschuß auf seiner vierundachtzigsten Tagung am 31. Oktober 2012 in Genf dem Einsatz von Webkonferenzen durch UPOV-Organe zugestimmt habe, sofern vom betreffenden UPOV-Organ als zweckmäßig erachtet, um Verbandsmitgliedern und Beobachtern im Einklang mit bestehenden Verfahren die Teilnahme an Tagungen zu erleichtern. Der Beratende Ausschuß hatte daran erinnert, daß die Verfahren betreffend die Einladungen zu den Tagungen der UPOV-Organe im UPOV-Übereinkommen, in der Geschäftsordnung, in der Anleitung über die laufenden Verpflichtungen der Verbandsmitglieder und die damit verbundenen Notifizierungen, in den Regeln für die Erteilung des Beobachterstatus bei UPOV-Organen an Staaten, zwischenstaatliche Organisationen und internationale Nichtregierungsorganisationen und in den Regeln für den Zugang zu UPOV-Dokumenten enthalten sind. Im Einklang mit diesen Verfahren erfolge die Teilnahme an Webkonferenzen dann mittels eines Paßworts, das den bezeichneten Personen in den betreffenden UPOV-Organen zugeteilt werde; die Teilnahme werde vom Verbandsbüro kontrolliert.

*	Der CAJ nahm zur Kenntnis, daß der Beratende Ausschuß auf seiner vierundachtzigsten Tagung außerdem die Nutzung von Webcastings der Tagungen der UPOV-Organe gebilligt habe, die im Einklang mit bestehenden Verfahren von Verbandsmitgliedern und Beobachtern angesehen werden dürfen, sofern vom betreffenden UPOV-Organ als zweckmäßig erachtet. Der Beratende Ausschuß habe zur Kenntnis genommen, daß die Verfahren betreffend die Einladungen zu den Tagungen der UPOV-Organe im UPOV‑Übereinkommen, in der Geschäftsordnung, in der Anleitung über die laufenden Verpflichtungen der Verbandsmitglieder und die damit verbundenen Notifizierungen, in den Regeln für die Erteilung des Beobachterstatus bei UPOV-Organen an Staaten, zwischenstaatliche Organisationen und internationale Nichtregierungsorganisationen und in den Regeln für den Zugang zu UPOV-Dokumenten enthalten sind. Im Einklang mit diesen Verfahren erfolge das Ansehen eines Webcasts dann mittels eines Paßworts, das den bezeichneten Personen in den betreffenden UPOV-Organen zugeteilt werde; die Teilnahme werde vom Verbandsbüro kontrolliert. Der CAJ nahm darüber hinaus zur Kenntnis, daß der Beratende Ausschuß auf seiner vierundachtzigsten Tagung vereinbart habe, daß in allen anderen Fällen von Webcasting der Beratende Ausschuß darum ersucht werden solle, alle Vorkehrungen für ein mögliches Webcasting zu billigen.


Programm der achtundsechzigsten Tagung

*	Der CAJ vereinbarte das folgende Programm für seine achtundsechzigste Tagung am 21. Oktober 2013 in Genf:

1.	Eröffnung der Tagung

2.	Annahme der Tagesordnung

3.	Ausarbeitung von Informationsmaterial zum UPOV-Übereinkommen

4.	Molekulare Verfahren

5.	Sortenbezeichnungen

6.	Informationen und Datenbanken

a)	UPOV-Informationsdatenbanken
b)	Austauschbare Software
c)	Elektronische Systeme für die Einreichung von Anträgen

7.	Etwaige Entwicklung eines UPOV-Suchinstruments für Ähnlichkeiten zum Zweck der Sortenbezeichnung

8.	Programm der neunundsechzigsten Tagung

9.	Annahme des Berichts über die Entschließungen (sofern zeitlich möglich)

10.	Schließung der Tagung

	Dieser Bericht ist auf schriftlichem Wege angenommen worden.
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i.	MEMBRES / MEMBERS / VERBANDSMITGLIEDER / MIEMBROS

	AFRIQUE DU SUD / SOUTH AFRICA / SÜDAFRIKA / SUDÁFRICA
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	Noluthando NETNOU-NKOANA (Mrs.), Registrar:  Plant Breeders' Rights Act, Directorate:  Genetic Resources, Department of Agriculture, Forestry and Fisheries, 257 Harvest House, 30 Hamilton Street, Private Bag X973, 0001 Pretoria 
(tel.: +27 12 319 6183  fax: +27 12 319 6385  e-mail: noluthandon@daff.gov.za)

	
	Lentheng TSWAI, Minister, Permanent Mission, 65, rue du Rhone, 1204 Geneva, Switzerland
(tel.: + 41 22 5895407  e-mail:  tsweni.agriculture@gmail.com)

	ALLEMAGNE / GERMANY / DEUTSCHLAND / ALEMANIA
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	Udo VON KRÖCHER, Präsident, Bundessortenamt, Osterfelddamm 80, D-30627 Hannover  
(tel.: +49 511 9566 5603  fax: +49 511 9566 5904  e-mail: Postfach.Praesident@bundessortenamt.de)
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	Michael KÖLLER, Referent, Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Wilhelmstrasse 54, 10117 Berlin 
(tel.: +49 30 18529 4044  e‑mail: Michael.Koeller@bmelv.bund.de)

	ARGENTINE / ARGENTINA / ARGENTINIEN / ARGENTINA
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	Carmen Amelia M. GIANNI (Sra.), Coordinadora de Propiedad Intelectual / Recursos Fitogenéticos, Instituto Nacional de Semillas (INASE), Venezuela 162, 1063 Buenos Aires  (tel.: +54 11 32205414  e-mail: cgianni@inase.gov.ar)
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	Raimundo LAVIGNOLLE, A/C Dirección de Registro de Variedades, Instituto Nacional de Semillas (INASE), Venezuela 162, Ciudad Autónoma de Buenos Aires C1095AAD
(tel.: + 54 11 3220 5424  e-mail: rlavignolle@inase.gov.ar)

	AUSTRALIE / AUSTRALIA / AUSTRALIEN / AUSTRALIA
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	Nik HULSE, Senior Examiner of PBR, Plant Breeder's Rights Office, IP Australia, 47 Bowes Street, Phillip ACT 2606 
(tel.:+61 2 6283 7982  fax: +61 2 6283 7999  e-mail: nik.hulse@ipaustralia.gov.au)

	BOLIVIE (ÉTAT PLURINATIONAL DE) / BOLIVIA (PLURINATIONAL STATE OF) / 
BOLIVIEN (PLURINATIONALER STAAT) / BOLIVIA (ESTADO PLURINACIONAL DE)
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	Luis Fernando ROSALES LOZADA, Primer Secretario, Misión Permanente, 139, rue de Lausanne, 1202 Ginebra 
(tel.: +41 22 908 0717  fax: +41 22 908 0722  
e‑mail: fernando.rosales@ mission-bolivia.ch)
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	Laurent GABERELL, Asistente Técnico Administrativo, Misión Permanente, 139, rue de Lausanne, 1202 Ginebra 
(tel.: +41 22 908 0717  fax: +41 22 908 0722  e‑mail: laurent.gaberell@mission-bolivia.ch)

	BRÉSIL / BRAZIL / BRASILIEN / BRASIL

	[image: 12476]
	Fabrício SANTANA SANTOS, Coordinator, National Plant Variety Protection Office (SNPC), Ministry of Agriculture, Livestock and Food Supply, Esplanada dos Ministerios, Bloco 'D', Anexo A, Sala 250, CEP 70043-900 Brasilia , D.F. 
(tel.:+55 61 3218 2549  fax: +55 61 3224 2842  e-mail: fabricio.santos@agricultura.gov.br)
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	Vera Lúcia DOS SANTOS MACHADO (Mrs.), Federal Agricultural Inspector, National Plant Variety Protection Office (SNPC), Ministry of Agriculture, Livestock and Food Supply, Esplanada dos Ministerios, Bloco D, Anexo A, sala 249, 70043-900 Brasilia, D.F. 
(tel.: +55 61 3218 2549  fax: +55 61 3224 2842  e-mail: vera.machado@agricultura.gov.br)

	CANADA / CANADA / KANADA / CANADÁ
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	Anthony PARKER, Commissioner, Canadian Food Inspection Agency (CFIA), 59, Camelot Drive, Ottawa, Ontario K1A 0Y9
(tel.:  +1 613 7737188  fax: +1 613 7737261  e-mail: anthony.parker@inspection.gc.ca)
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	Sandy MARSHALL (Ms.), Senior Policy Specialist, Plant Breeders' Rights Office, Canadian Food Inspection Agency (CFIA), 59 Camelot Drive, Ottawa Ontario K1A 0Y9
(tel.: +1 613 773 7134  fax: +1 613 773 7261  e‑mail: sandy.marshall@inspection.gc.ca) 

	CHILI / CHILE / CHILE / CHILE
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	Manuel TORO UGALDE, Jefe Subdepartamento, Registro de Variedades Protegidas, División Semillas, Servicio Agrícola y Ganadero (SAG), Avda Bulnes 140, piso 2, 1167-21 Santiago de Chile  
(tel.: +56 2 23451833 ext 3063  fax: +56 2 6972179  e-mail: manuel.toro@sag.gob.cl)

	
	Andres GUCCIANA, Consejero, Misión Permanente de Chile ante la Organización Mundial del Comercio, Case postale 332, CH-1211 Genève 19, Suisse
(e-mail: misionomc@minrel.gov.cl)

	CHINE / CHINA / CHINA / CHINA
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	LV Bo, Director, Division of Variety Management, Bureau of Seed Management, Ministry of Agriculture, No. 11 Nongzhanguannanli, Beijing 
(tel.: +86 10 59193150  fax: +86 10 59193142  e‑mail: lvbo@agri.gov.cn) 

	[image: ]
	QI Wang, Director, Division of Protection of New Varieties of Plants, State Forestry Administration, No. 18, Hepingli East Street, Beijing 100714 
(tel.:+86 10 84239104  fax: +86 10 84238883  e-mail: wangqihq@sina.com)
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	Hong CHEN, Examiner, Development Center for Science and Technology, Ministry of Agriculture, Building 18, Maizidian Street, Chaoyang District, 100125 Beijing  
(tel.: +86 10 59199397  fax: +86 10 59199396  e-mail: chenhong@agri.gov.cn)
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	SUN Jinsong, Project Administrator, International Cooperation Department, State Intellectual Property Office (SIPO), 6, Xitucheng Road, Haidian District, Beijing  
(tel.: +86 10 62086504  fax: +86 10 62019615  e-mail: sunjinsong@sipo.gov.cn)

	COLOMBIE / COLOMBIA / KOLUMBIEN / COLOMBIA

	
	Juan Camilo SARETZKI-FORERO, Primer Secretario, Misión Permanente de Colombia, Chemin Champ d’Anier 17-19, 1209 Ginebra 
(tel.: 41 22 789 4718  fax: 41 22 791 0787  e‑mail: juan.saretzki@cancilleria.gov.co)

	DANEMARK / DENMARK / DÄNEMARK / DINAMARCA
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	Gerhard DENEKEN, Head, Department of Variety Testing, The Danish AgriFish Agency (NaturErhvervestyrelsen), Ministry of Food, Agriculture and Fisheries, Teglvaerksvej 10, Tystofte, DK‑4230 Skaelskoer 
(tel.: +45 5816 0601  fax: +45 58 160606  e‑mail: gde@naturerhverv.dk) 

	ESPAGNE / SPAIN / SPANIEN / ESPAÑA
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	Luis SALAICES, Jefe del Área del Registro de Variedades, Subdirección general de Medios de Producción Agrícolas y Oficina Española de Variedades Vegetales (MPA y OEVV), Ministerio de Agricultura, Alimentación y Medio Ambiente (MAGRAMA), C/ Almagro No. 33, planta 7a, E-28010 Madrid  
(tel.: +34 91 347 6712  fax: +34 91 347 6703  e-mail: luis.salaices@magrama.es)

	ESTONIE / ESTONIA / ESTLAND / ESTONIA
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	Laima PUUR (Ms.), Head, Variety Department, Estonian Agricultural Board, Vabaduse sq. 4, EE‑71020 Viljandi  
(tel.:+372 4351240  fax: +372 4351241  e-mail: laima.puur@pma.agri.ee)
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	Renata TSATURJAN (Ms.), Chief Specialist, Plant Production Bureau, Ministry of Agriculture, 39/41 Lai Street, EE-15056 Tallinn 
(tel.: +372 625 6507  fax: +372 625 6200  e‑mail: renata.tsaturjan@agri.ee) 

	ÉTATS-UNIS D'AMÉRIQUE / UNITED STATES OF AMERICA / 
VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA / ESTADOS UNIDOS DE AMÉRICA
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	Kitisri SUKHAPINDA (Ms.), Patent Attorney, Office of Policy and External Affairs, United States Patent and Trademark Office (USPTO), Madison Building, West Wing, 600 Dulany Street, MDW 10A30, Alexandria VA 22313
(tel.: +1 571 272 9300  fax: + 1 571 273 0085  e‑mail: kitisri.sukhapinda@uspto.gov) 
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	Paul M. ZANKOWSKI, Commissioner, Plant Variety Protection Office, USDA, AMS, S&T, Plant Variety Protection Office, USDA, AMS, S&T, Plant Variety Protection Office, 1400 Independence Ave., S.W., Room 4512 - South Building, Mail Stop 0273, Washington D.C. 20250
(tel.: +1 202 720-1128  fax: +1 202 260-8976  e-mail: paul.zankowski@ams.usda.gov)
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	Karin L. FERRITER (Ms.), Intellectual Property Attaché, United States Mission to the WTO, 11, route de Pregny, 1292 Chambesy  
(tel.: +41 22 749 5281  e-mail: karin_ferriter@ustr.eop.gov)

	FRANCE / FRANCE / FRANKREICH / FRANCIA

	[image: 10613]
	Robert TESSIER, Sous-Directeur de la Qualité et de la protection des végétaux, Ministère de l’agriculture, de l’alimentation, de la pêche, de la ruralité et de l’aménagement du territoire, 251, rue de Vaugirard, F-75732 Paris Cédex 15 
(tel.: +33 1 49555030  fax: +33 1 49554959  e-mail: robert.tessier@agriculture.gouv.fr)
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	Arnaud DELTOUR, Directeur général, Groupe d'étude et de contrôle des variétés et des semences (GEVES), 25 rue Georges Morel, CS 90024, F-49071 Beaucouze 
(tel.: +33 241 22 86 40  fax :  +33 673 875132  e-mail: arnaud.deltour@geves.fr)
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	Joël GUIARD, Expert études des variétés Relations internationales OCVV UPOV, Groupe d'étude et de contrôle des variétés et des semences (GEVES), Rue Georges Morel, CS 90024, F-49071 Beaucouzé Cedex 
(tel.:+33 241 228637  fax: +33 241 228601  e-mail: joel.guiard@geves.fr)

	FINLANDE / FINLAND / FINNLAND / FINLANDIA
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	Sami MARKKANEN, Senior Officer, Control Department, Seed Certification Unit, Finnish Food Safety Authority Evira, P.O. Box 111, FIN-32201 Loimaa  
(tel.:+358 7829 4543  fax: +358 77 25317  e-mail: sami.markkanen@evira.fi)

	HONGRIE / HUNGARY / UNGARN / HUNGRÍA
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	Ágnes Gyözöné SZENCI (Mrs.), Senior Chief Advisor, Agricultural Department, Ministry of Agriculture and Rural Development, Kossuth Tér. 11, 1055 Budapest 
(tel.: +36 1 7953826  fax: +36 1 7950498  e-mail: gyozone.szenci@vm.gov.hu)
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	Katalin MIKLÓ (Ms.), Head, Agriculture and Plant Variety Protection Section, Hungarian Intellectual Property Office, Budapest 
(tel.: 36 1 474 5898  fax: 36 1 474 5850  e-mail: katalin.miklo@hipo.gov.hu)

	IRLANDE / IRELAND / IRLAND / IRLANDA
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	Donal COLEMAN, Controller of Plant Breeders' Rights, National Crop Evaluation Centre, Department of Agriculture, National Crops Centre, Backweston Farm, Leixlip , Co. Kildare (tel.: +353 1 630 2902  fax: +353 1 628 0634  e-mail: donal.coleman@agriculture.gov.ie)
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	Antonio ATAZ, Adviser to the Presidency of the European Union, Council of the European Union, Brussels 
(tel.: +32 2 281 4964  fax: +32 2 281 6198  e-mail: antonio.ataz@consilium.europa.eu)

	JAPON / JAPAN / JAPAN / JAPÓN
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	Junya ENDO, Director, New Business and Intellectual Property Division, Food Industry Affairs Bureau, Ministry of Agriculture, Forestry and Fisheries of Japan (MAFF), 1-2-1 Kasumigaseki, Chiyoda-ku, 100-8950 Tokyo  
(tel.: +81 3 6738 6444  fax: +81 3 3502 5301  e-mail: jyunya_endo@nm.maff.go.jp)

	[image: 20435]
	Mitsutaro FUJISADA, Senior Policy Advisor:  Intellectual Property, New Business and Intellectual Property Division, Food Industry Affairs Bureau, Ministry of Agriculture, Forestry and Fisheries (MAFF), 1-2-1, Kasumigaseki, Chiyoda-ku, 100-8950 Tokyo  
(tel.:+81 3 6738 6445  fax: +81 3 3502 5301  e-mail: mitutarou_fujisada@nm.maff.go.jp)
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	Kenji NUMAGUCHI, Examiner, Plant Variety Protection Office, New Business and Intellectual Property Division, Seeds and Seedlings Division Agricultural Production Bureau, Ministry of Agriculture, Forestry and Fisheries (MAFF), 1-2-1 Kasumigaseki, Chiyoda-ku, 100-8950 Tokyo  
(tel.: +81 3 6738 6449  fax: +81 3 3502 6572  e-mail: kenji_numaguchi@nm.maff.go.jp)
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	Yoshinori YAMAUCHI, New Business and Intellectual Property Division, Ministry of Agriculture, Forestry and Fisheries (MAFF), 1-2-1 Kasumigaseki, Chiyoda-ku, 100-8950 Tokyo  
(tel.: +81 3 6738 6444  fax: +81 3 3502 5301  e-mail: yoshinori_yamauchi@nm.maff.go.jp)

	kenya / kenya / kenia / kenya

	[image: 18223]
	James M. ONSANDO, Managing Director, Kenya Plant Health Inspectorate Service (KEPHIS), P.O. Box 49592, 00100 Nairobi  
(tel.: +254 20 3536171/2  fax: +254 20 3536175  e-mail: director@kephis.org)

	LITUANIE / LITHUANIA / LITAUEN / LITUANIA
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	Arvydas BASIULIS, Deputy Director, State Plant Service under the Ministry  of Agriculture of the Republic of Lithuania, Ozo 4A, LT-08200 Vilnius 
(tel.: +370 5 237 5611  fax: +370 5 273 0233  e‑mail: arvydas.basiulis@vatzum.lt) 
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	Sigita JUCIUVIENE (Mrs.), Head, Division of Plant Variety, Registration and Legal Protection, State Plant Service under the Ministry of Agriculture of the Republic of Lithuania, Ozo St. 4a, LT-08200 Vilnius 
(tel.: +370 5 234 3647  fax: +370 5 237 0233  e‑mail: sigita.juciuviene@vatzum.lt) 
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	Jovita KULIKAUSKAITÉ (Ms.), Attaché for Phytosanitary, Permanent Representation of Lithuania to the European Union, 41-43, rue Beilliard, LT-1040 Bruxelles  
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